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Vorwort

Der von Wolfgang Leinemann und Rüdiger Linck begründete, zuletzt im
Jahr 2001 in 2. Auflage erschienene Kommentar enthielt eine umfassende
Darstellung des Urlaubsrechts. Das Werk beruhte auf der Rechtsprechung des
Bundesarbeitsgerichts, an der die Verfasser maßgeblichen Anteil hatten, und
zeigte die sich daraus ergebenden rechtlichen Folgerungen konsistent auf.
Damit etablierte sich der Kommentar als bedeutendes Werkzeug für Wissen-
schaft und arbeitsrechtliche Praxis.
Die umwälzende Fortentwicklung des unionsrechtlich überformten Ur-

laubsrechts macht eine Neuauflage des Kommentars überfällig. Als Element
des Gesundheitsschutzes und bedeutsamer Grundsatz des europäischen Sozi-
alrechts ist der Jahresmindesturlaub in der Europäischen Union primärrecht-
lich in Art. 31 Abs. 2 der Charta der Grundrechte und sekundärrechtlich in
Art. 7 der Richtlinie 2003/88/EG (Arbeitszeitrichtlinie) verankert. Das Min-
desturlaubsgesetz für Arbeitnehmer (BUrlG) regelt den gesetzlichen „An-
spruch auf bezahlten Erholungsurlaub“ auf nationaler Ebene und setzt zu-
gleich die unionsrechtlichen Vorgaben um. Das Unionsrecht, dessen Aus-
legung gemäß Art. 267 AEUV dem Gerichtshof der Europäischen Union
(EuGH) vorbehalten ist, hat in den letzten Jahren für die Anwendung der
Bestimmungen des gesetzlichen Mindesturlaubs zunehmend an Bedeutung
gewonnen. Die Judikatur des EuGH hat das Unionsrecht konkretisiert und
damit die Umsetzungsräume des nationalen Rechts begrenzt. Sie verpflichtet
die Gerichte zu unionsrechtskonformer Rechtsanwendung. Dies hat das
Bundesarbeitsgericht veranlasst, seine jahrzehntelange ständige Rechtspre-
chung grundlegend neu zu justieren und Folgefragen – ggf. nach gebotenen
Vorabentscheidungen durch den EuGH – zu klären. Das unionsrechtlich
ausgerichtete Verständnis sollte sich damit als „zukunftsfest“ erweisen, soweit
die Dynamik des Themenfelds dies erlaubt.
In der Tradition der Vorauflagen zeichnet das Autorenteam der Neuauf-

lage, das diesen Prozess aus der Perspektive von Rechtsprechung und Wissen-
schaft begleitet hat, die Rechtsentwicklung rechtsprechungsorientiert nach,
stellt das BUrlG sowie der urlaubsrechtlichen Nebengesetze im Licht der
aktuellen wissenschaftlichen Diskussion dar und nimmt dazu auch nicht
abschließend geklärte Rechtsfragen in den Blick. Die Rechtsentwicklungen
betreffen ua. folgende Themengebiete:
• Urlaubsbegriff, Entstehen des Urlaubsanspruchs
• Erfüllung des Urlaubsanspruchs (ua. bezahlte Freistellung bei Beendigung
des Arbeitsverhältnisses, Tilgungsreihenfolge, urlaubsstörende Ereignisse bei
Krankheit oder Quarantäne)

• Urlaub im ruhenden Arbeitsverhältnis (Sonderurlaub, Elternzeit, Altersteil-
zeit, Kurzarbeit)

• Berechnung des Urlaubs bei Wechsel des Arbeitszeitregimes
• Verfall des Urlaubsanspruchs am Ende des Bezugszeitraums, Mitwirkungs-
obliegenheiten des Arbeitgebers

• Verfall des Urlaubsanspruchs bei einer Langzeiterkrankung des Arbeitneh-
mers
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• Verjährung des Urlaubsanspruchs
• Verhältnis von gesetzlichem und tariflichen bzw. vertraglichem Mehrurlaub
• Zusatzurlaub für schwerbehinderte Menschen
Für die 3. Auflage wurden Gesetzgebung, Rechtsprechung und Schrifttum

bis zum 30. Juni 2024 berücksichtigt.
Passau/Erfurt, im August 2024 Die Verfasser

Vorwort
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